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Ans MM Kunst - Kabinet welches auf reu Kvhlniarkl Reo . , 6/.

im ersten Stock ober den grossen Millanischen Kaffeehaus von früh8 Uhr
bis Racher IO Uhr täglich zu seht» ist.

^chon lange hat ein hochzmhrendes Publikum den sehnlichsten Wunsch geäusert, ächte Abbildungen von Sr. MM. un.
fern geliebteften Kaiser und Kaiscrinn in meinen Kunst- Kabinet zu sehen, ohne das ick im Stande war diesen Wunsch so
wie ich es wünschte in Erfüllung zu bringen. Dermahlen aber da ich die allerhöchste für mir unschätzbare Gnade hatte;

Sr . MOD Usern MrgMgstcil KM;
so wie auch

Ihre MajeKük unscr allcrgMgße Kaiserin»
»0A » fvrmrn/rr » vk0wvyl

Uro kduiglichm Hoheit reu kleine« Erzherzog Fndinanr
wir auch

die Erzherzogin nach der Natur modeliren zu dürfen,
wornach ich eine Familien- Grupe auf allerhöchsten Befehl-usammengestellet, und auch auf eine Art bearbeitet habe,
wie noch nichts in dieser Art gesehen worden, diese prächtige und der erhabenen Lriginalien sprechend ähnliche Grupe wird
nur einige Tage in Minen Händen nach der Verfertigung bleiben, wo ich die allergnädigste Crlaubniß erhalten, es einen
-ochzuehrenden Publikum zeiecn zu dürfen, a?S habe dieses intreßante Kunstwerk darum vorläufig ankündigen wollen, damit
jedermann, so es zu jeden wünschet die wenigen Tage zu benutzen suche, welche es in meinen Kabinet aufgesetzt bleiben kann.
Cs wird noch durch einen besonder» Anjchlagzelel der Tagbekannt gemach twerden, an welchen es zum erstenmal gezeiget wer¬
den soll.

Beim Cintrit zahlt die Person 20 kr. wofür fe ein Dillet erhält, welcher im Kabinet wieder abgegeben wird.-
Bediente so auf ihn Herren warten, bleiben in Vorzimmer,' wen» für sie keine BilletS gclösct werden.

Wer dir in rinm brsonderr» Zimmer bkßsdlichr anatomisch bearbeitete weibliche Figur zerlegter sehen will, zahlet besonder»
20 kr. für der. Person. -
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